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D 

ie Frühjahrssonne wärmt, die Tage  

werden länger und die Outdoor-Saison kann 

starten. Jetzt keine Lust aufs neue luftige 

Kleid, den schicken, körperbetonten Minirock 

oder die angesagtesten Bikini-Trends der 

Stars und Sternchen? Schuld daran ist immer 

öfter unser unbarmherziges Spiegelbild, das 

allmorgendlich eher traurigen Winter-Blues 

statt sommerfrisches Strahlen verbreitet. Für 

viele von uns Zeit, endlich zu handeln: Schon 

fast 60 Prozent der Deutschen können sich 

vorstellen, zum Beauty-Doc zu gehen, um ihr 

äußeres Erscheinungsbild der inneren Vor-

stellung vom eigenen Ich anpassen zu lassen. 

Aber machen Schönheitsoperatio-

nen nicht nur attraktiver, sondern 

auch glücklicher? Darauf gibt es 

sicherlich unterschiedliche Antwor-

ten. Fakt ist jedoch: Wer sein Äußeres 

mag, ist zufriedener als Menschen, bei denen 

Wunsch und Wirklichkeit weiter auseinander 

liegen.

Dabei kommen auch Verfechter des Natur-

pur-Looks voll auf ihre Kosten, denn Ästhe-

tisch-Plastische Eingriffe und Natürlichkeit 

stehen dank der heutigen herausragenden 

Möglichkeiten in keinem Widerspruch mehr. 

Die Zeiten der gruseligen Lifting-Zombies sind 

beim seriösen Facharzt längst Geschichte.

Wahrscheinlich hippstes Highlight für den 

rundherum perfekten Auftritt von Kopf bis 

Fuß: Ein makelloses Lächeln mit schönen und 

gesunden Zähnen. Das macht Befragungen 

zufolge ungemein sexy! Wer es noch nicht 

hat, lässt auch hier mit innovativen und so 

gut wie schmerzfreien Verfahren sanft nach-

helfen.

Doch trotz der überwältigenden und heraus-

ragenden Möglichkeiten-Vielfalt, die biolo

gische Uhr zurückzudrehen oder individuelle 

Veränderungswünsche zu realisieren, gilt: 

Vorsicht vor unseriösen medizini-

schen Angeboten oder selbst er-

nannten, unerfahrenen „Schön-

heitschirurgen“! Und auch beim 

renommierten Spezialisten gibt es 

keine Garantie. Deshalb rät die Deutsche 

Stiftung für Gesundheitsinformation (DSGI), 

eine solche persönlich gewählte Behandlung 

sorgfältig zu überdenken und sich umfassend 

über den aktuellen wissenschaftlichen Stand, 

die unterschiedlichen Treatments, Chancen 

und Risiken beim gewünschten Eingriff sowie 

über den behandelnden Arzt zu informieren. 

Herzlich, Ihre

Sabine Sarrach, 

Vorstand DSGI

„Schönheit 
wird die 

Welt retten.“ 
Fjodor Dostojewski
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O p e r at i o n  S c h ö n h e i t:

Wir machen den 
Fakten-Check
Die Entscheidung für einen schönheitschirurgischen  
Eingriff steht. Jetzt beginnt die schwierige Suche nach  
dem passenden Beauty-Doc. Welcher Arzt ist der wahre 
Könner und welches Angebot verspricht tatsächlich  
Erfolg? Unser Guide verrät, worauf es ankommt. 

5. Beratungsgespräch
 Das Beratungsgespräch sollte der operierende Arzt 

selbst durchführen, alles (OP-Verlauf, Vor- und Nach-
behandlung, Chancen und Risiken, Alternativen und 
Kosten – Achtung: Hier auf transparente Endsumme 
inklusive Narkose, Klinikaufenthalt etc. achten!) aus-
führlich erklären, auf Ihre Fragen eingehen und eine 
möglicherweise falsche Erwartungshaltung oder 
Motivation ausschließen. Zeigt er Vorher-Nach-
her-Fotos und führt eine Computer-Simulation des 
realistischen Ergebnisses durch?

3. Klinik, Praxis,  
Tagesklinik,  
Institut

 Je nach Eingriff ist zum Pa-
tientenschutz (professionelles 
OP-Umfeld und Anästhesie, 
gesicherte Nachsorge etc.) 
und für einen möglicherweise 
notwendigen stationären 
Aufenthalt die Durchführung 
in einer konzessionierten Kli-
nik unerlässlich. Kleinere Ein-
griffe wie Faltenbehandlun-
gen können problemlos auch 
in einer anderen Einrichtung 
durchgeführt werden. Bei 
allem gilt: Hygienestandards 
beachten!

1. Ausbildung 
des Arztes

 Für „einschneidende“ 
Eingriffe an Gesicht und 
Körper sind Fachärzte 
für Plastische und Ästhe-
tische Chirurgie eine gute 
Wahl. Für spezielle Ein-
griffe am Kopf und Ge-
sicht können beispielswei-
se aber auch Fachärzte für 
Mund-Kiefer-Gesichts
chirurgie oder Hals-
Nasen-Ohrenheilkunde 
mit Zusatzbezeichnung 
„Plastische und Ästhe-
tische Operationen“ die 
erste Adresse sein. Das 
kann ebenso für andere 
medizinische Fachberei-
che gelten, die sich auf 
ästhetische Korrekturen 
in ihrer jeweiligen Regi-
on (z. B. Dermatologen, 
Gynäkologen) speziali-
siert haben.

Face & Body

Hier die  
Top 5:

2. Spezialisierung und Erfahrung
 Seit wann hat sich der Operateur auf den ästhetischen Bereich und die gewünschte Behandlung spe-

zialisiert? Wie viele Eingriffe führt er im Jahr durch, um ausreichend Erfahrung und Routine zu haben? 
Bildet er sich regelmäßig fort und steht im engen Erfahrungsaustausch mit international renommierten 
Fachkollegen? Ist er Mitglied der führenden Fachgesellschaften?

4. OP-Techniken, Materialien 

und Geräte

 Sind die einzusetzenden Techniken „state-

of-the-art“, Materialien und Gerätschaften 

zugelassen bzw. zertifiziert und befinden 

sich auf dem aktuellen wissenschaftlichen 

Stand? Vorsicht vor „Außenseitermethoden“ 

und nicht hinreichend erprobten Produkten 

(z. B. bei Fillern oder Brustimplantaten).

Dr. med. Mehmet Atila
Medical Inn
Arnulfstraße 22
40545 Düsseldorf
u 02 11/26 15 92 99
www.medical-inn.de

Dr. med. Dr. med. dent. Jana Stränger
Dr. med. Jan Daamen
MKG AN DER RUHR
Hauptstraße 13 a
45219 Essen
u 0 20 54/1 24 56 00
www.mkg-an-der-ruhr.de

Dr. med. (syr) Abdul R. Yousef
Praxis für Plastische und Ästhetische Chirurgie
Röntgenstraße 10
45661 Recklinghausen
u 0 23 61/6 79 30
www. praxis-yousef.de

Dr. med. Anita Rütter
PraxisKlinik am Germania Campus 
Grevener Straße 105
48159 Münster
u 02 51/28 45-325
www.dr-ruetter.de

Dr. med. Pirkko Schuppan
Plastische und Ästhetische Chirurgie
Alter Markt 28 - 32
50667 Köln	
u 02 21/2 57 78 38
www.plastischechirurgie-koeln.com 

Dr. med. Rudolf Dick
Angelika Franken	
Medical Beauty Praxis
Vogelsangerweg 29
50858 Köln
u 02 21/5 39 70-665
www.mbj-praxis.de

Dr. med. Julia Hölker
Privatpraxis für Haut, Venen und  
ästhetische Medizin
Hauptstraße 108
50996 Köln	
u 02 21/82 00 53 50
www.dermatologie-hoelker.de

Dr. med. Alexandra Sandner-Mecklenburg
AESTHETIK INSTITUT Privatpraxis  
In der Schönauer Aue 5
52072 Aachen
u 02 41/94 36 48 76
www.pp-dr-sandner.de

SILHOUETTE SOFT® – das unwiderstehlich  
schicke Fadenlifting
In nur 30 Minuten zum jüngeren Ich? Dafür gibt 
es den einzigartigen Fixationsfaden SILHOUETTE 
SOFT®. Er besteht aus Polymilchsäure, ist mit kleinen 
Kegeln (Cones) versehen und sorgt für jugendliche 
Gesichtskonturen: Die Kieferlinie, der Wangen- und 
Jochbeinbereich sowie der Hals und die Augenbrau-
en können gezielt gestrafft werden. Und so geht‘s: 
In örtlicher Betäubung wird mit einer ganz dünnen 
Nadel der innovative Faden in das Unterhautfett-
gewebe eingebracht. Aber Vorsicht: Das sollte nur 
ein qualifizierter Facharzt machen! Generell führt 
der individuell geplante Fadenverlauf von der Mitte 
ausgehend zu den beiden Enden, denn die Cones 
sind bidirektional angeordnet. Sie verankern den 
Faden, wodurch das Gewebe gestrafft und Volumen 
zurückverlagert wird. Der ganz natürlich wirkende 
Liftingeffekt ist sofort da. Während sich das Faden- 
und Cone-Material abbaut, wird die natürliche Kol-
lagenproduktion angeregt und die Gewebe- und 
Hautbeschaffenheit nachhaltig optimiert. 
Weitere Infos: www.silhouette-soft.com 

Auswahl erfahrener SILHOUETTE SOFT®- und ELLANSÉ™-Anwender in NRW:

D 
ie smarten CE-zertifizierten 

Booster heißen  ELLANSÉ™ und 
SILHOUETTE SOFT®. Einzeln  
oder in der geschickten Symbiose  
aus neuartigem Filler und genialem 
Faden sorgen sie für umwerfende 
Wow-Ergebnisse.

ELLANSÉ™: Der erste Filler  
mit individuell bestimmbarer  
Haltbarkeit
Ultimativ bei müder, schlaffer und 
reifer Haut: ELLANSÉ™ korrigiert 
Falten und Volumenverlust blitz-
schnell und aktiviert die körpereigene 
Kollagenproduktion. Der Biostimula-
tor ist klinisch erprobt und besteht aus 
glatten Polycaprolacton (PCL) Mikro
partikeln in einem wässrigen Gel. 
PCL ist als weiches und vollständig 
bioresorbierbares Polymer bereits seit 
Jahrzehnten in vielen medizinischen 
Anwendungen erfolgreich im Einsatz. 

Die schlauen Mikropartikel werden 
per superfeiner Nadel an gewünsch-
ter Stelle injiziert, regen die Bildung 
von neuem Kollagen an und führen 
zu einem lang anhaltenden, stabilen 
Gewebegerüst. Wie lange, können 
Patienten seit Kurzem selbst ent-
scheiden, denn die neue Biofiller-
Generation ermöglicht erstmals eine 
individuell wählbare Haltbarkeit von 
1 bis 4 Jahren. 

Der Mega-Booster wirkt erfrischend 
effektiv gegen Nasolabial-, Mario-
netten- und Kinnfalten, er hebt die 
Mundwinkel, baut die Wangen, das 
Jochbein und das Kinn auf, macht 
eine schöne Unterkieferlinie und 
verjüngt sogar die Hände. 

Weitere Infos:  
www. ellanse.com

Nahtlos straff und schön:

Clevere Gesichts- 
verjüngung 2.0
Jetzt wird’s spannend: Perfektionierte neue  
Wirkstoffe und minimalinvasive Kombi-Therapien  
ermöglichen ganz natürlich aussehende Volumen-  
und Lifting-Effekte und peppen die Hautstruktur durch 
Kollagen-Neubildung nachweislich auf. Das gibt es  
neuerdings sogar mit selbst bestimmbarer Haltbarkeit!
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A 
ls Facharzt für Hals-, 

Nasen- und Ohrenheilkun-
de mit Zusatzbezeichnung 
„plastische Operationen“ 
ist das Gesicht sein Metier. 
Mit langjähriger Erfahrung und 
modernen Techniken legt er ab-
stehende Ohren an, bringt Nasen 
in individuelle Bestform und strafft die 
Stirn klassisch oder endoskopisch.

Gesichtsverjüngungs-OPs sind im 
Medical Center etwas ganz Besonderes. 
„Das Facelift ist in seinen Ursprüngen 
aus der konventionellen HNO-Heilkun-
de entstanden und ähnelt in Teilen der 
Ohrspeicheldrüsenchirurgie“, sagt Dr. 

D 
ie nicht-invasive, von der strengen 

US-amerikanischen Aufsichtsbehörde 
FDA zugelassene Kombi-Technik aus 
Radiofrequenz und Ultraschall funkti-
oniert elektrothermisch und ist multi-
funktional genial. Faszinierend: Es gibt 
keinerlei Einbußen oder Ausfallzeiten!

Faltenkiller und 
Allround-Genie 
Am häufigsten nutzt 
der auf minimalinva-
sive Behandlungsver-
fahren spezialisierte 
Facharzt für Plastische 
und Ästhetische Chi-
rurgie, Dr. Oliver Schumacher, den 
Turbo-Booster fürs Gesicht. „Neben der 
reinen Faltenbehandlung zeigt sich spezi-
ell am Mittelgesicht und dem Übergang 
vom unteren Gesichtsdrittel zum Hals 
ein sehr guter Lifting-Effekt“, sagt der 
Leiter der Düsseldorfer PraxisKlinik im 
Kö-Bogen. Dazu wird hochfrequenter 
Strom gezielt in die Haut und das Unter
hautgewebe geleitet. Die so erzeugte 
Wärme bewirkt eine Restrukturierung 
der kollagenen Fasern und Stimulation 
der bindegewebsneubildenden Zellen 
(Fibroblasten). „Das Verfahren macht 
selbst Tränensäcken den Garaus, vor-
ausgesetzt, man geht zum erfahrenen 
Facharzt“, warnt Dr. Schumacher. Aber 
auch am Bauch oder an den Oberarmen 
liefert das Hightech-Gerät tolle Ergebnis-
se, besonders bei gleichzeitiger Behand-
lung des Fettgewebes. 

Fett weg – aber bitte sanft! 
Die Therapie dauert nur wenige Minuten 
und geschieht über ein spezielles, auf der 
Haut platziertes Handstück. „Alternativ 
gibt es ein kontaktlos arbeitendes Gerät, 
das sich auch für größere Bereiche oder 

die parallele Behandlung 
verschiedener Stellen an-

bietet“, sagt der renom-
mierte Dermatologe 
und Leiter des Fett
forschungszentrums 

an der Universitätshaut-

Macht eine tolle Figur, glättet Falten und strafft unser Körpergewebe 
bis in die intimsten Zonen: Die neue Wunderwaffe BTL Exilis Elite 
arbeitet von außen, ganz ohne Nadeln oder Skalpell, und liefert  
dennoch überzeugende Ergebnisse. 

Topaktuell: Die supersanfte und hocheffektive Gesichts
verjüngung per Spritze. Wenn sie an ihre Grenzen stöSSt,  
sind möglichst schonende operative Verfahren gefragt – 
einzeln oder in Kombination. Im Medical Center Unna bietet 
Privatdozent Dr. Gerd Borkowski erfrischende Konzepte  
für alle Strukturen oberhalb der Schlüsselbeine.

Ha  l s ,  Nas   e ,  O h r e n  u n d  m e h r  

Gesichts-OPs voll im Trend

Borkowski. Er kennt sich daher 
bestens mit dem Verlauf der Ge-
sichtsnerven und anderer sensibler 
Strukturen aus. Keine Chance für 

Tränensäcke: Auch bei den etwas 
komplizierteren Eingriffen am Un-
terlid ist Dr. Borkowskis Expertise 
gefragt. Über hauchdünne Schnitte 

am Lidrand entfernt er überschüssiges 
Gewebe und verteilt das hervorquellende 
Fettgewebe neu. Über denselben Zugang 
kann sogar der mittlere Gesichtsbereich 
gestrafft werden. Eine Art Midfacelift 
über die Unterlider – super! 

Der Hals ist ein weiterer Schlüssel für 
den strahlend frischen Look und wird bei 

klinik Bochum, Dr. Klaus Hoffmann, 
und erklärt: „Ursprünglich kommt die 
‚Hyperthermie‘ aus der Tumorforschung. 
Letztlich war nur das Problem zu lösen, 
wie man Hitze selektiv in das Fettgewebe 
einbringt. Dies ist jetzt gelungen und 
funktioniert ähnlich wie eine Mikrowelle 
oder ein Magnetfeld.“ Durch die Energie 
werden die Fettzellen – insbesondere 
die kleinen „Kraftwerke“ der Zelle, 
die Mitochondrien – geschädigt und 
langsam biologisch abgebaut. Hübscher 
Nebeneffekt: Das stimulierte Gewebe 
wirkt straffer und Cellulite hat keine 
Chance.

Schnelle Hilfe für 
den Intimbereich 
Der angesagte 
Power-Mix mit 
Soforteffekt macht 
auch „untenrum“ 
nicht halt. Neben 
den klassischen OP-Ver-
fahren ist das nicht-invasive Treatment 
für die Recklinghäuser Gynäkologin 
Dr. Maria Siegert-Terzaki eine echte 
Alternative. „Die Technik eignet sich 
hervorragend, um erschlaffte, gedehnte 
Haut im Genitalbereich zu straffen und 
sogar eine leichte Stressharninkontinenz 
zu verbessern“, sagt die auf Intimkor-
rekturen spezialisierte Fachärztin. Wie 
an anderen Körperarealen bilden sich 
durch die lediglich von außen zugeführte 
Energie neue Kollagenfasern, die das 
natürliche Stützgerüst der Haut wieder 
auffüllen. Dr. Siegert-Terzaki strafft die 
Vagina, innere und äußere Schamlippen 
und passt Asymmetrien an. Sie rät zu  
4 Sitzungen im Abstand von 7 bis 14 Ta-
gen, fürs dauerhafte Resultat kann jähr-
lich „aufgefrischt“ werden. In Studien 
wurde belegt, dass das Sexualempfinden 
nach den Behandlungen deutlich ge
steigert ist.

„Für mich ist Radiofrequenz die opti
male Methode zur Straffung der Haut 
und Glättung von Falten, wenn der 
Kunde keine invasiven Maßnahmen 

Dr. Klaus 
Hoffmann

Dr. Oliver  
Schumacher

wünscht“, sagt die Dermatologin und 
Spezialistin für jegliche Korrekturen von 
Schönheitsfehlern der Haut Dr. Katja 
David. Ein Angebot, das im Siegener In-
stitut für ästhetische Hautbehandlungen 
Dermamelius bestens ankommt. Auch 
die Bochumer Fachärztin für Plastische 
und Ästhetische Chirurgie, Dr. Michaela 
Montanari, schwört auf die Vorzüge des 
neuen Multitasking-Systems. Damit hat 

sie schon viele Patienten unterschied
lichen Alters behandelt und rät: „Bereits 
einige Tage vor der Behandlung viel 
Wasser zu trinken, kann das Ergebnis 
zusätzlich positiv beeinflussen.“  
Außerdem hilfreich – wen wundert’s: 
Eine gesunde Ernährung! 

Weitere Infos und Anwender:  
www.btlaesthetics.com/de

Das neuartige,  
kombinierte  
Radiofrequenz- 
Ultraschall-Gerät  
BTL Exilis Elite

Dr. Borkowski mit ins Gesamtkonzept 
einbezogen. Jugendlich glattes Gesicht 
und „verwelkter“ Hals? Damit outet sich 
jedes noch so gute Facelift. Doppelkinn 
und abgesunkene Fettdepots saugt der 
versierte Mediziner mit innovativen 
Verfahren sorgfältig ab und formt eine 
glatte Kinn- und Unterkieferkontur. Bei 
Bedarf nutzt er ergänzend spezielle Filler 
– beispielsweise für mehr Volumen an 
Lippen und Wangen – und modelliert mit 
Botulinum gezielt die Mimik.

Mehr Schwung für die Augenbrauen? 
Der unter anderem auf Haartransplantationen speziali-
sierte Dr. Robin Banerjee setzt in filigraner Handarbeit 
Haar für Haar und formt einen schönen Brauenbogen.

Haartransplanta- 
tionsexperte 
Dr. Robin Banerjee

Gesichtsspezialist  
Dr. Gerd  
Borkowski

R eine     Kopfsache       ?

Wenn’s ums Gesicht geht …

M 
KG-Chirurgen absolvieren nach 

dem Studium der Human- und Zahnme-
dizin eine fünfjährige Facharztausbildung 
speziell für die Gesichtschirurgie ein-
schließlich des Kopfes und Kiefers und 
sind mit den komplexen Strukturen bis 
ins Kleinste vertraut. Daran anschließend 
besteht die Möglichkeit, eine Zusatzbe-
zeichnung „Plastische und Ästhetische 

Operationen“ in zwei weiteren Jahren zu 
erwerben. 

Die Deutsche Gesellschaft für Mund-, 
Kiefer- und Gesichtschirurgie (DGMKG) 
ermöglicht als bundesweit agierende me-
dizinische Fachvereinigung ihren über 
2.000 Mitgliedern darüber hinaus unter 
anderem eine zweijährige Fortbildung für 

die Ästhetische Gesichtschirurgie mit ab-
schließender Zertifizierung. Überdies ist 
sie die einzige Fachgesellschaft, die ein 
eigenes Masterstudium für Ästhetische 
Gesichtschirurgie anbietet. 

Weitere Informationen und zertifizierte 
Fachärzte in Wohnortnähe:  

www.patienteninfo-mkg.de

Gesichtsverjüngung, Lid-, Nasen-, Kinnkorrekturen, Facelift:  
Gerade bei Eingriffen am unverhüllten Teil unseres Körpers  

sind Spezialisierung und Erfahrung das A und O. Es gibt ver-
schiedene medizinische Bereiche, die sich unter anderem der 

Gesichtschirurgie widmen. Aber es gibt nur einen Facharzt,  
der ausbildungsbedingt ganz darauf spezialisiert ist: Der 

Mund-Kiefer-Gesichtschirurg (MKG-Chirurg).

Face & Body

H i g h t e c h - P o w e r  v o n  au S S e n :

Strafft die Haut, lässt 
Fettzellen  schmelzen

Dr. Maria  
Siegert-Terzaki



 8

Z 
wischen Köln und Bonn im 

Herzen der Schlossstadt Brühl 
befindet sich die exklusive 
Privatpraxis von Dr. Achmed 
Tobias Scheersoi und Dr. Maxi-
milian Rossbach. Die erfahrenen 
Fachärzte für Plastische und Äs-
thetische Chirurgie haben neben 
allen konventionellen Beauty-OPs 
ein persönliches Faible für das 
Neueste aus Wissenschaft und 
Technik. „Neuerungen setzen 
wir natürlich nur dann ein, 
wenn sie hinreichend erprobt 
sind und nachweislich Vorteile 
bringen“, betont Dr. Rossbach und 

schwärmt von den 
faszinierenden 
Möglichkeiten der 
endoskopischen 
Brustvergröße-
rung – ein speziel-
les Verfahren, das 
nur wenige deut-
sche Spezialisten 
beherrschen.

Körper in Top-Form!
So klappt’s mit dem Lipo-Balance-Programm
Endlich die schon lange störenden Fettpolster 
loswerden, die jeder Diät und sportlichen Akti-
vitäten trotzen? Wirksame Hilfe verspricht die 
Fettabsaugung, nach wie vor eine der häufigs-
ten ästhetischen Operationen weltweit. Was vie-
le nicht wissen: Patienten können vor und nach 
der Operation eine Menge selbst tun, um das 
Ergebnis noch weiter positiv zu beeinflussen. 
Hilfe zur Selbsthilfe bietet das eigens hierfür 
zusammengestellte Programm der Schlosspraxis. 
„Es ist uns wichtig, Patienten individuell nach 
ihren Bedürfnissen mit modernsten Methoden zu 
behandeln. Daher haben wir das Lipo-Balance-
Programm entwickelt, um unsere Philosophie noch 
besser in die Tat umsetzen zu können“, sagt  
Dr. Scheersoi. So funktioniert das ganzheit
liche 5-Punkte-Konzept:

1. Beratung
Die Grundlage jeder gelungenen Behandlung.  
Darin geht es unter anderem um die ganz persön-
lichen Wünsche und Ziele sowie um alternative  
Methoden: Klassische Fettabsaugung (Liposuktion)  
oder doch besser Kryolipolyse (nicht-invasive 
Kältetherapie)?

2. Ernährung 
Körperfett- und Muskelanteiloptimierung? Eine 
genaue Körperanalyse hilft, die tägliche Nah-
rungsaufnahme zu verbessern, und berücksichtigt 
individuelle Besonderheiten des beruflichen und 
privaten Alltags. Speziell nach Operationen wie 
einer Fettabsaugung hat der Körper zusätzlich 
einen erhöhten Nährstoffbedarf. Jetzt gilt es, 
die individuell richtigen Nahrungsmittel zu fin-
den, damit sich der Körper schnell regeneriert.

3. Coaching
„Veränderungsarbeit, auch auf körperlicher  
Ebene, ist immer Kopfsache“, weiß Dr. Rossbach. 
Wer möchte, kann sich bis zum Abschluss des Hei-
lungsprozesses mental begleiten lassen.

4. Hautpflege und Sport 
Für die Haut heißt es vor 
und nach dem Eingriff: 
Pflegen, pflegen, pflegen. 
Womit und wie es richtig 
geht, sagen die Spezia-
listen. Welcher Sport in 
welcher Behandlungsphase? 
Hilfestellung dazu gibt 
es frei Haus.

5. Fettabsaugung
Natürlich der wesentli-
che Teil des Programms. 
Die erfahrenen Fachärzte 
verwenden die bewähr-
testen Liposuktionsver-
fahren und operieren 
in der Regel ambulant. 
Alternativ ermöglicht die 
enge Kooperation mit dem 
unmittelbar angrenzenden 
Marienhospital auch einen 
stationären Aufenthalt.

Ladys, aufgepasst: Hier kommt die Brustchirurgie der 
Zukunft! Immer ausgeklügeltere Hightech-Verfahren ermög-
lichen nahezu unsichtbare und top sichere Brustvergröße-
rungs-OPs. Um noch exakter und schonender zu operieren, 
wird in der Schlosspraxis Brühl eine Minikamera eingesetzt.

BrustvergröSSerung 2017+

Mit Mikrokamera  
und ohne  
sichtbare Narben

Echt prall: „unsichtbare“ 
BrustvergröSSerung
Es gibt unterschiedliche Zu-
gangswege, um das individuell 
ausgewählte Brustimplantat vor-
zugsweise unter den Brustmuskel 
einzubringen. Der Königsweg 
in der Schlosspraxis Brühl ist 
„unsichtbar“ und Kamera-gesteu-
ert über die Achsel. Diese sehr 
anspruchsvolle Technik führen  
Dr. Rossbach und Dr. Scheersoi  
mit Hilfe einer besonderen 
Mikrokamera und speziell für 
dieses Verfahren entwickelten 
Operationsinstrumenten durch. 
Die klaren Vorteile: Das Gewebe 
kann besonders schonend für die 
exakte Platzierung des Implantats 
vorbereitet werden und die Brust-
drüse bleibt komplett unversehrt, 
sodass keine inneren Vernarbun-
gen entstehen. Unvorstellbar? Die 
Kamera liefert den Videobeweis. 
Für viele Frauen aber sicherlich 
das Wichtigste: Es gibt keine 
Narben an der Brust!

„Wahre 
Schönheit 
kommt von 
innen und 
außen.“ 
Dr. Achmed T. 
Scheersoi und 
Dr. Maximilian 
Rossbach

Dr. Maximilian 
Rossbach und 
Dr. Achmed 
Tobias Scheersoi 
legen großen 
Wert auf eine 
persönliche
Betreuung ihrer 
Patienten

Face & Body

sandalen eine schlechte Figur machen 
oder schmerzen, ist Adrian Wiethoff der 
gefragte Experte. 
Kleiner Aufwand mit großer Wirkung: 
Zehenverkürzung. Meist geht es dabei 
um den zweiten Zeh, der den großen 
deutlich überragt. „Diese so genann-
te ‚griechische Fußform‘ finden viele 
einfach unschön, außerdem kann 
sich daraus ein schmerzhafter 
Hammerzeh mit krallenartiger 
Beugung entwickeln“, erläu-
tert Adrian Wiethoff und hat 
schnelle Hilfe ganz ohne Narkose 
parat: „Der harmlose Eingriff in 
örtlicher Betäubung dauert rund 
30 Minuten.“ Sofort nach 
der OP wieder in normalen 
Schuhen laufen? Auch 
das geht. Lediglich eine 
spezielle Einlegesohle 
ist für wenige Wochen 
empfehlenswert.

Auch krumme Zehen – vor-
wiegend der dritte oder vierte 
– werden bei Adrian Wiethoff 
fix wieder in Form gebracht, 
sodass erst gar kein Gelenkver-
schleiß (Arthrose) oder chronische 
Entzündungen aufkommen. Die 
Korrektur unschöner Zehenver-

formungen oder schmerzender 
Ballen sind für den Fuß-
Spezialisten tägliche Routine. 
Um möglichst gewebescho-
nend zu operieren, nutzt er 
besondere Verfahren. Die kleinen 
präzisen Hautschnitte platziert er 

vorzugsweise an unauffälliger 
Stelle und verschließt sie 

mit speziellen kosmeti-
schen, narbensparenden 
Nahttechniken. Einfach 
gut zu(m) Fuß!

Schöner Auftritt:

FüSSe beim Beauty-Doc
Promis wie Brooke Shields stehen drauf: Damit der FuSS nicht nur in die, sondern auch zu  

den Louboutins passt, schwört halb Hollywood auf Ästhetische FuSSchirurgie. Das 
 Facelift für die FüSSe ist längst auch in Deutschland angekommen. Wer krumme oder  

zu lange Zehen hat, geht auf die Düsseldorfer Kö zu Adrian K. Wiethoff. 

 
 

I 
n unmittelbarer Nähe zu den exklusi-

ven Schuhgeschäften hat der mehrfach 
zertifizierte Fußchirurg und Facharzt 
für Plastische und Ästhetische Chirurgie 
2009 Deutschlands erste Privatpraxis für 
Ästhetische und Rekonstruktive Fuß-
chirurgie eröffnet: ARS PEDIS. Wenn 
die Füße in High Heels und Riemchen-

Voll im Trend:
•	�Zehen verkürzen und begradigen 
•	Zehen und Füße verschmälern 
•	unschöne Narben korrigieren
•	�Überbeine und Dornwarzen  
entfernen

•	�… und der Klassiker: Ballen-OPs 
(Hallux rigidus/Hallux valgus)

Ein zu langer 
zweiter Zeh 
kann zum  
Hammerzeh 
werden

Spezialisiert auf 
Ästhetische  
Fußchirurgie:  
Adrian Wiethoff
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M 
ehr Natürlichkeit! Dr. Montanari 

ist eine der führenden Fachärztinnen für 
alle Ästhetisch-Plastischen Behandlungen 
per Spritze und Skalpell. Alternativ setzt 
sie seit einiger Zeit auf die neuartigen, 
inzwischen sehr effektiven nicht-invasiven 
Möglichkeiten.

Bei Brustkorrekturen legen die erfahrene 
Spezialistin und ihr sympathisches Team 
oberste Priorität auf natürliches Aussehen 

mit wohlgeformten, in Größe und 
Form zur Körpersilhouette passenden 
Brüsten. Gut zu wissen: Bei Vergröße-
rungs-OPs verwendet sie ausschließ-
lich Qualitäts-Implantate marktfüh-
render Hersteller, die eine lebenslange 
Garantie auf ihre Implantate geben.

Operationen im Intimbereich werden bei 
Dr. Montanari ebenfalls häufig durchge-
führt. Dabei nimmt sie Patientinnen wie 
selbstverständlich die Scheu, offen über 
dieses Thema zu sprechen. „Bereits kleine 
Eingriffe können hier zu einem deutlich 
gesteigerten Wohlbefinden führen“, weiß 
die Plastische Chirurgin aus ihrem Pra-
xis-Alltag. Ob Schamlippenverkleinerung, 
-vergrößerung oder andere Intim-Korrek-
turen, Dr. Montanari berät und operiert 

selbst. Während des Eingriffs sind nur sie, 
die OP-Schwester und gegebenenfalls die 
Anästhesistin anwesend.

Der neue Spring-Hype:  
Body-Shaping ohne OP
Fett weg und straffe Haut von Kopf bis 
Fuß ohne Cellulite? Für die nicht-invasive 
Silhouettenoptimierung hat Dr. Monta
nari neben der Ultherapy® ein innovatives 
Hightech-System, das neuerdings an allen 
Körperarealen eine simultane Anwen-
dung von Fettreduktion und Hautstraf-
fung ermöglicht. Kombiniert mit der 
x-WAVE akustischen Wellentherapie 
ergibt sich eine schonende und dennoch 
unschlagbar effektive Waffe gegen die 
unliebsame Orangenhaut. Frühjahrs-
schön, ganz ohne Ausfallzeit.

H otspot     im   R uhrgebiet        :

Natürliche Beauty-Chirurgie  
von Frau zu Frau

Ästhetik-Expertin 

Dr. Michaela Montanari  

legt Wert auf 

besonders schonende 

Verfahren

Frauen-Power am Bochumer Bermudadreieck: Denn hier behandelt 
Dr. Michaela Montanari mit einem rein weiblichen Team. Besonders 
Frauen wissen die diskrete, feinfühlige Art und die große Erfahrung 
der Spezialistin zu schätzen. Aber nicht nur für den richtigen Glow, 
Brust- und Intim-Chirurgie gilt die schicke Design-Praxis als der 
angesagte Insider-Tipp.
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Ein strahlendes Lächeln mit perfek-
ten Zahnreihen sagt mehr als tausend 
Worte.

Deshalb sind die Hightech-Verfahren 
der (ästhetischen) Zahnmedizin ge-
fragt wie nie zuvor. Nur das Beste 
für unsere Zähne: Sie können selbst 
im Erwachsenenalter noch „unsichtbar“ 
gerade gerückt und mit innovativen 
Power-Wirkstoffen aufgehellt werden. 
Spezielle Keramiken ersetzen nahezu 
naturidentisch defekte Zahnsubstanz 
und fehlende Zähne werden auf inno-
vativen künstlichen Wurzeln mit immer 
raffinierteren Techniken nachgebildet. 
Neuester Clou: Zahnfleischlifting!

therapie. Keine Zeit? Schlechte Ausrede bei  
diPura, denn mit den ganz auf die in-
dividuellen Bedürfnisse ausgerichteten 

Business-Services 
werden selbst 
aufwändige Be-
handlungskon-
zepte auf wenige 
Termine zusam-
mengefasst. Und 
wer erst lächeln 
und später zahlen 
möchte, findet 
beim Koopera-
tionspartner ein 
Finanzierungs-
angebot. 

Zähne und Zahnfleisch: Die ultimativen 
Schön- und Gesundmacher
Mit dem hochwirksamen, innovati-
ven Bleaching „To Go“ werden Zähne  
superschonend in nur einer Stunde wie-
der strahlend weiß. Spezielle Keramik-
Füllungen aus extrem belastbaren,  
naturidentischen Hightech-Verbund
werkstoffen oder optisch vom Zahn- 
schmelz nicht zu unterscheidende, 

W 
ir wollen unseren Patienten die beste 

zahnmedizinische Behandlung zukommen 
lassen und dabei alle bewährten Therapie
möglichkeiten ausschöpfen“, sagt die 
Leiterin der hochmodern ausgestatteten 
Privatklinik Dr. medic. stom. (RO) Diana 
Svoboda. Die mehrfach ausgezeichnete 
Allrounderin ist unter anderem Master of 
Science (MSc.) in Esthetic Dentistry, Peri-
odontology und zertifizierte Implantologin.

Coole Treatments fürs ewig  
strahlende Lächeln
Schöne und gesunde Zähne bei optima-
ler Funktion, ein Leben lang? Das gibt 
es bei diPura kompromisslos alles aus ei-
ner Hand und beginnt mit professioneller  
Prophylaxe. Mega-in: Perioshine® für 
einen langanhaltenden Schutzschild  
und Biber-harte Zähne.
Wenn fürs umwerfende Lächeln doch 
etwas mehr getan werden muss, hat Diana 
Svoboda den passenden Behandlungsplan. 
Das smarte Leistungsspektrum reicht vom 
Modernsten der Zahnästhetik und Implan
tologie über „unsichtbare“ Zahnstellungs-
korrekturen und Zahnfleischbehandlungen 
(auch bei Diabetes) bis zur Anti-Schnarch

„Wir befinden 
uns zwar mitten 
im Ruhrgebiet –  
dennoch schätzen  
Kunden aus ganz 
Deutschland 
unsere pro
fessionellen  
Services.“
Diana Svoboda

K e i n e  A n g s t !  S chmerzfrei           durch      H ightech       

Statt Bohrer und Skalpell arbeitet  
Diana Svoboda mit dem schmerz- und be-
rührungsfreien WaterLase, „The Wand“ 
(Zauberstab) ersetzt die gefürchtete 
Spritze und wer möchte, kann sich 
in Vollnarkose, Dämmerschlaf oder 
brandaktuell mit der neuesten Tech-
nik des beliebten und extrem sicheren 
Lachgases behandeln lassen.

Autsch! 
Kopfschmerzen,  

Verspannungen und 
schlecht drauf?

Dann gehören Sie vielleicht zu den geschätz-
ten 10 % „funktionsgestörter“ Menschen: Das 

beim Kauen und selbst beim Lachen aktive Stress-
Sicherungssystem der Kiefer meldet schon bei kleinsten 
Bissstörungen Alarm ans Gehirn, das wiederum versucht, 
die Fehlfunktion über die Kaumuskulatur auszugleichen. 

Diese unnatürliche Belastung von Kiefer, Zähnen und 
Muskulatur kann die unterschiedlichsten Symptome 

auslösen. Wer davon betroffen ist, verrät das innovative 
DIR®Konzept von diPura. Damit werden mögliche 

Schwachstellen im Mund sicher erkannt und 
beseitigt – Kopf- und Kieferschmerzen, Schlaf-

störungen, Ohrgeräusche & Co. sind 
passé. Das hilft auch prophylak-

tisch!

computerassistiert gefertigte Keramik-
Inlays versiegeln Zahnlöcher unsicht-
bar und filigrane keramische Schalen  
(Veneers) pimpen die Frontzähne auf. Die 
hauchdünnen Unikate gibt es bei diPura 
mit Lentules-Veneers auch als Light-Ver-
sion ganz ohne Beschleifen. Alle dentalen 
Meisterstücke werden im klinikeigenen 
Labor in aufwendiger Feinarbeit individu-
ell gefertigt. Zahnlifting – feinstes, mikro
chirurgisches Styling fürs Zahnfleisch 
– empfiehlt Diana Svoboda, wenn beim 
Lachen zu viel Zahnfleisch sichtbar ist 
(Gummy Smile). Bei allem gilt: Zahner-
halt first! Sollte trotzdem mal ein Zahn 
nicht mehr zu retten sein oder fehlen bereits 
mehrere Zähne, sind Zahnimplantate aus  
Titan oder bioverträglicher weißer 
Zirkonoxidkeramik medizinisch und 
ästhetisch meist die beste Lösung. Ein 
Spezialgebiet von Diana Svoboda, die für 
optimale Ästhetik und Funktion in sen-
sationell kurzer Zeit alle maßgeblichen 
Innovationen und Techniken wie die 3D-
Diagnostik per digitaler Volumentomo
grafie oder minimalinvasive Verfahren 
auch beim Knochenaufbau mit einbezieht.

Zahnmedizin de luxe: Wer einen Spezialisten sucht, der 
Zahnästhetik und -gesundheit in allen Facetten aus  

Leidenschaft und in Perfektion lebt und dabei keinerlei 
Stress oder Angst aufkommen lässt, wird mitten in Essen  

fündig. Hier feiert diPura, die Premium-Adresse für  
natürliche Zahnästhetik und Implantologie, inzwischen 

15-jähriges Jubiläum. Happy birthday!

Zähne

S howtime        
f ü r  die    Z ä hne   ! 

diPura-Floatorium:  
Löst Angstzustände und  

mentale Blockaden

Die mehrfach zertifizierte 
Spezialistin Diana Svoboda 
leitet die Essener  
Privatklinik diPura

Lächeln wie die Stars:

Perfekte Zähne – jetzt  
und für immer!
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74 % der Deutschen mögen die Geräusche nicht, 71 % fürchten 

sich vor Schmerzen, 68 % fühlen sich auf dem Zahnarztstuhl ausge-

liefert, 52 % haben schlechte Kindheitserinnerungen und 26 % 

schämen sich sogar für ihren schlechten Zahnzustand. 

Skurril: 4 % scheuen den Zahnarztbesuch, weil dieser  

hässliche Hände hat!*

 
Nach Expertenmeinung sollten die Lippen 1,6-mal 
größer sein als der untere Teil unserer Nase. Perfekte 

Mundpartie? Dann ist die Oberlippe 
etwas größer als die Unterlippe. 

Der „goldene Schnitt“ geht bei 
den Zähnen weiter: Bei opti-

malen Zahnreihen sind die 
oberen beiden Schneide-
zähne 1,6-mal so lang 
wie breit und die oberen 
sechs Zähne ebenfalls 
1,6-mal so groß wie der 
darauffolgende 
kleinere Zahn.

Perfektes Lächeln:
Attr ak tivität in Zahlen

Ob’s hilft?  
Virtual  
Reality  
gegen die  
Zahnarzt
angst
Eine kürzlich im austra
lischen Sydney eröffne-
te Phobieklinik will ihre  
Patienten mithilfe von 
Virtual Reality an ihre 
Ängste beim Zahnarzt-
besuch heranführen und 
durch direkte Konfron
tation helfen, sie zu über-
winden. Um die Situation 
noch realer erscheinen 
zu lassen, gibt es den 
Zahnarztbesuch auch mit  
echten Bohrgeräuschen. 

53 % der Befragten meinen, dass man 
am Zustand der Zähne den sozialen Stand 
einer Person erkennen kann.

69 % finden schiefe Zähne unattraktiv.

88 % halten gepflegte Zähne für sexy!

Die gröSSten Angsthasen leben in Branden-
burg: Hier haben 71 % der Befragten Angst 
vorm Zahnarzt, in Nordrhein-Westfalen sind es  
58 %.  Am mutigsten sind die Hamburger (35 %).*

Schon 
gewusst?

*�lt. Repräsentativer Umfrage von zahnzusatzversicherungen-vergleich.com 
und dem Marktforschungsinstitut promio.net

Die häufigsten 
Gründe für 
Angst vorm 

Zahnarzt

Forscher finden 
Parodontitis- 
Gene

Fakt ist, dass eine ungesunde Ernährung, mangelnde 
Mundhygiene, Rauchen oder Diabetes eine Parodontitis 
begünstigen. Keine Risiko-Gruppe und dennoch Paro-
dontitis? Vielleicht liegt’s an den Genen. Welche dafür 
verantwortlich sind, scheinen jetzt Forscher des New 
Yorker Columbia University Medical Centers herausge-
funden zu haben. 

Hyaluron: 

Faltenfiller erobert  
Zahnheilkunde
Aufgrund seiner besonderen Eigen-
schaften findet der Wirkstoff immer 
mehr Verwendung in der modernen 
Zahnmedizin: Er beugt Zahnfleisch
erkrankungen und Schwellungen vor, 
beschleunigt Heilungsprozesse und 
liefert tolle Ergebnisse bei der Papillen-
regeneration.
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B 
ekannt wurden der innovative Zahn-

mediziner und sein Team der Düsseldor-
fer und Kempener Salierpraxis übrigens 
durch die erfolgreiche TV-Sendung „Ex
trem schön! – Endlich ein neues Leben“.

Der sichtbare Rückgang des Zahnflei-
sches an den Außenseiten der Zähne ist 
weit verbreitet. Die unschön freiliegen-
den Zahnhälse reagieren zunehmend 
empfindlicher, im Extremfall können 
sich die Zähne lockern und ausfallen. 
Bisherige Gegenmaßnahme: Das Zahn-

fleisch wurde aufwändig aufgeschnitten 
oder bei größeren Defekten ein Stück aus 
dem Gaumen transplantiert. Schwellun-
gen, Schmerzen und nicht zufriedenstel-
lende Ergebnisse oftmals inklusive. 

Zahnfleisch-Lifting  
mit PST
Bahnbrechend und hierzu-
lande neu ist die Pinhole 
Surgical Technique (PST), 
obwohl das in den USA 
hocherfolgreiche Verfahren 
bereits vor 8 Jahren von 
Dr. Chao in Los Angeles 
entwickelt wurde. Die 
notwendige Zertifizierung 
gibt’s allerdings nur exklu-
siv beim PST-Entwickler 
selbst. Dr. Alexander Ilbag 
ist einer der ganz wenigen 

deutschen Spezialisten, der sie hat. 
Unter örtlicher Betäubung verschafft sich 
der Experte über den betroffenen Zähnen 
ein kleines Zugangsloch, das „pinhole“. 
Durch dieses Nadelöhr lockert er mit 
einem Spezialinstrument vorsichtig das 
vorhandene Zahnfleisch und führt es in 
die neue Position, wo es mit besonderen 
Kollagenmembranen fixiert wird. 

„Mit dieser minimalinvasiven Methode 
können in nur einer Sitzung ganze Kiefer 
in kürzester Zeit schmerzfrei und ohne 
Ausfallzeiten behandelt werden“, so  
Dr. Ilbag. Das kleine Zugangsloch ist 
meist schon am nächsten Tag nicht mehr 
sichtbar. Das Zahnfleisch heilt in der 
neuen Position ein und verbleibt dort 
dauerhaft – die richtige Putztechnik 
vorausgesetzt! 

Die perfekte Welle fürs Zahnfleisch schwappt 

jetzt auch nach Deutschland: Vorreiter 

der revolutionär sanften Behandlung bei 

freiliegenden Zahnhälsen ist Dr. Alexander 

Ilbag, der sich beim Erfinder der patentierten 

Pinhole Surgical Technique, kurz PST, im  

kalifornischen Los Angeles zertifizieren lieSS.

Die TV-bekannten Spezialisten  
Dr. Alexander Ilbag, Oliver Brux  

und Dr. Patrick Ilbag

Vorher

Nachher

Die Vorteile von PST:

• �Weniger Schmerzen und 
Schwellungen

• �Schnellere Erholung,  
keine Ausfallzeiten

• �Keine Schnitte,  
keine Nähte

• �Keine weitere Operations
stelle am Gaumen 

• �Nur 30-60 Min.  
Behandlungsdauer

• �Hervorragende, natürlich 
aussehende und dauerhafte 
Ergebnisse

D i r e k t  aus   d e n  U S A :

Zahnfleisch-Lifting!

S 
tate of the art sind minimalinvasive 

Eingriffe“, so die Zahnärztinnen. Statt 
herkömmlicher Kronen empfehlen sie oft 
Teilkronen oder Inlays, die unsichtbar in 
den Zahn eingeklebt werden. Hierbei muss 
viel weniger Zahnsubstanz abgeschliffen 
werden. Auch Brücken können in ihrer 

Keep Smiling!

Wie Zähne schöner werden

Praxis didenta in Düsseldorf-Niederkassel 
häufig vermieden werden. „Wenn Zähne 
fehlen, lässt sich mit Implantaten ein völlig 
natürlich wirkender Ersatz schaffen, ohne 
dass die Nachbarzähne beschliffen werden 
müssen“, sagt Dr. Fischer. Gemeinsam mit 
Dr. Rosi Lewandowski hat sie sich in der 

exklusiven Praxis auf äs-
thetische Zahnbehand-
lungen spezialisiert. 
Patienten, die großen 
Wert auf ihre Erschei-
nung legen, lassen sich 
von ihnen einzelne 

Zähne unauffällig sanieren oder ein ganz 
neues Lächeln kreieren. Mit so genannten 
Mock-ups kann man das Lächeln oft sogar 
Probe tragen. Zum Beispiel bei Behand-
lungskonzepten mit Veneers. Mit Hilfe der 
feinen, keramischen Schalen kaschieren 
die Spezialistinnen unansehnliche Zahn-
fronten, abgebrochene Zahnecken oder zu 
große Zahnzwischenräume. Bei größeren 
Zahnfehlstellungen raten sie allerdings zur 
Spange oder zu transparenten Schienen, 
um die Zähne unauffällig und schnell in 
die richtige Position zu bewegen.

„Zeig mir deine Zähne und ich sag dir, wer du bist.“ Ein strahlendes Lächeln  
mit gesunden, schönen Zähnen ist heute eine Frage des Images. Dr. Heike Fischer  
und Dr. Rosi Lewandowski verraten, was die Zahnästhetik möglich macht.

Ganz in weiSS   

Dr. Heike Fischer 

und Dr. Rosi  

Lewandowski



15 

Z 
ahnärzte, Oralchirurgen und Mund-

Kiefer-Gesichtschirurgen (MKG-Chirurgen) 
dürfen grundsätzlich Zahnimplantate ein-
bringen. Entscheidender Faktor über Erfolg 
oder Misserfolg einer Behandlung ist dabei 
meist die Erfahrung des Implantologen. Wer 
sich seit geraumer Zeit hierauf spezialisiert 
hat und mehr als 150 künstliche Wurzeln im 
Jahr setzt, sollte über eine gewisse Routine 
verfügen. Seit Jahren werden in Deutsch-
land übrigens über die Hälfte aller Zahn
implantationen von DGMKG-Mitgliedern 
durchgeführt, die auch Spitzenreiter in 
puncto Praxis-Zertifizierung sind. Neben 
den klassischen Implantaten aus Titan 
werden speziell im Frontzahnbereich nicht 
zuletzt aus ästhetischen Gründen auch 
Keramikimplantate immer beliebter.

Festsitzende Zähne auf  Implantaten sind 
heute so sicher wie nie und in der Regel von 
den echten Zähnen nicht mehr zu unter-
scheiden. Doch Vorsicht vor unsachgemä-
ßer Behandlung und Implantat-Auswahl, 
warnt die Deutsche Gesellschaft für Mund-, 
Kiefer- und Gesichtschirurgie (DGMKG).

Zähne

Dr. med. Achmed Tobias Scheersoi
Dr. med. Maximilian Rossbach
Fachärzte für Plastische und Ästhetische Chirurgie
Schlosspraxis Brühl
Mühlenstr. 25
50321 Brühl
Tel.: 0 22 32/21 33 24
www.schlosspraxis-bruehl.de

Dr. med. Oliver Schumacher
Facharzt für Plastische und  
Ästhetische Chirurgie
Aesthetic Clinic Med
PraxisKlinik im KÖ-BOGEN
Königsallee 2b
40212 Düsseldorf 

Tel.: 02 11/86 81 83 66
www.aesthetic-clinic-duesseldorf.de

Dr. med. Maria Siegert-Terzaki
Fachärztin für Gynäkologie
Privatpraxis für Frauenheilkunde 
und Ästhetik
Hohenzollernstr. 5
45659 Recklinghausen
Tel.: 0 23 61/9 92 49 90

www.siegert-terzaki.de

Adrian K. Wiethoff
Facharzt für Plastische und  
Ästhetische Chirurgie
zertifizierter Fußchirurg  
(GFFC & D.A.F.)
ARS PEDIS
Privatpraxis für Ästhetische  

und Rekonstruktive Fußchirurgie
Königsallee 88
40212 Düsseldorf
Tel.: 02 11/13 65 92-50
www.ars-pedis.de

Dr. med. dent. Alexander Ilbag
Oliver Brux
Dr. med. dent. Patrick Ilbag
Salierpraxis
Achillesstr. 19
40545 Düsseldorf
Tel.: 02 11/5 50 24 80

Oelstr. 6
47906 Kempen
Tel.: 0 21 52/51 01 46
www.salierpraxis.de

Dr. med. dent. Rosi Lewandowski
Dr. med. dent. Heike Fischer
didenta
Zahnärztliche
Gemeinschaftspraxis
Niederkasseler Str. 100
40547 Düsseldorf
Tel.: 02 11/5 57 11 18
www.didenta.de

Dr. medic. stom. (RO)  
Diana Svoboda
Master of Science in Esthetic  
Dentistry (MSc.), Master of Science 
in Periodontology (MSc.),  
Zertifizierte Implantologin
diPura

Fachklinik für natürliche Zahnästhetik  
und Implantologie
Rellinghauser Str. 16
45128 Essen
Tel.: 02 01/7 47 18-0
www.zahnklinik-dipura.de

Zahnmedizin

Priv.-Doz. Dr. med. Gerd Borkowski
Dr. med. Robin Banerjee
Fachärzte für HNO-Heilkunde,  
plastische Operationen
HNO im Medical Center Unna
Obere Husemannstr. 3
59423 Unna
Tel.: 0 23 03/1 60 20
www.hno-mcu.de

Dr. med. Katja David
Fachärztin für Dermatologie
Dermamelius
Institut für ästhetische  
Hautbehandlungen
Hermelsbacher Weg 41
57072 Siegen

Tel.: 02 71/22 29 87 05
www.dermamelius.com

Dr. med. Klaus Hoffmann
Facharzt für Dermatologie
Unihautklinik Bochum
Leitender Arzt der Abteilung für 
ästhetisch-operative Medizin und 
kosmetische Dermatologie
Leiter Laserzentrum NRW (ZELM)

Gudrunstr. 56
44791 Bochum
Tel.: 02 34/5 09-34 60
www.hautteam.de

Dr. med. Michaela Montanari
Fachärztin für Plastische und 
Ästhetische Chirurgie
Fachärztin für Chirurgie
Privatpraxis für Plastische und 
Ästhetische Chirurgie
Humboldtstr. 70

44787 Bochum
Tel.: 02 34/53 06 27 18
www.dr-montanari.de

Unsere Experten, die uns bei der Recherche fachlich unterstützt haben!

Ästhetisch-Plastische Chirurgie/Kosmetische Medizin
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Implantologenwahl: 
Was sonst noch wichtig ist

•• Welche Diagnostik setzt der Chirurg ein? Digitale Volu-
mentomographie (DVT), die strahlungsarm hoch aufgelöste 
dreidimensionale Abbildungen speziell auch hinsichtlich des 
Nervverlaufs, der Wurzellage und Knochensituation liefert, oder 
die üblicherweise verwendete Computertomographie (CT)? 

•• Wird computergesteuert geplant und operiert, um noch exakter und 
schmerzarm durch kleinste Bohrungen zu implantieren – oder weil der Ope-
rateur noch unerfahren ist und gerade diese Methode im Wochenendkurs  
gelernt hat? Umfangreiche Kenntnis der konventionellen  
Operationsschritte und die sichere Beherrschung aller  
während der Operation möglicherweise eintretenden Kom-
plikationen sind und bleiben unverzichtbar. 

•• Bildet sich der Implantologe regelmäßig fort? 

•• Ist er auf dem aktuellen Stand der Methoden und Materia-
lien und kann so dem Patienten die optimale Behandlung 
mit entsprechendem Erfolg hinsichtlich Haltbarkeit, Funktion 
und Ästhetik bieten? 

•• Kann er eine Zertifizierung im Bereich Implantologie  
nachweisen? Die DGMKG bietet ihren Mitgliedern im Rah-
men der Qualitätssicherung Implantologie umfangreiche 
Zertifizierungsfortbildungen. 

•• Welche Implantate werden verwendet? Ausschließlich zerti-
fizierte von führenden Herstellern oder Neuheiten, die noch 
nicht ausreichend getestet sind und über die keine Lang
zeiterfahrungen vorliegen?

•• Ebenfalls Standard beim Profi-Implantologen: Ausschließlich 
zugelassene bzw. zertifizierte Materialien (Implantat, Kno-
chenaufbaumaterial etc.) und Gerätschaften, professionelles OP-Umfeld und 
Anästhesie, ausführliche Dokumentation des gesamten Behandlungsverlaufs.  

Weitere Informationen und  
zertifizierte Implantologen in  

Wohnortnähe:
www.patienteninfo-mkg.de

Zahnimplantate  
vom Profi
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Medizinische Fachgesellschaften 
und Stiftungen

Deutsche Gesellschaft für  
Mund-, Kiefer- und  
Gesichtschirurgie (DGMKG)
Schoppastraße 4
65719 Hofheim
www.patienteninfo-mkg.de 
postmaster@mkg-chirurgie.de
(Informationen und Adressen  
von Spezialisten für Mund-,  
Kiefer- und Gesichtschirurgie 
u. a. mit Schwerpunkt  
Ästhetische Gesichtschirurgie  
und Zahnimplantologie.  
Kostenlose Info-Broschüre  
per Post- oder Mailanfrage)

Deutsche Gesellschaft für Ästhetische 
Botulinumtoxin-Therapie (DGBT)
Goethestraße 26 – 28
60313 Frankfurt
Tel.: 0 69/94 94 28 82
www.dgbt.de

Deutsche Stiftung für  
Gesundheitsinformation (DSGI)
Friedrich-Ebert-Straße 9
42781 Haan
www.dsgi.org
(Informationen u. a. über  
Ästhetisch-Plastische  
Chirurgie und Zahnmedizin)

Sonderpublikation der Deutschen Stiftung für  
Gesundheitsinformation (DSGI) 
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